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Landtag von Wien.
Beschlutzprotokoll

der Sitzung vom 19 . September 1930 , 5 Uhr nachmittags.
Vorsitzender : Präs . Dr . Danneber  g.

Schriftführer : Die Abg . Holaubek , Stubianek
und Printe.

1. Die Abg . Alt , Böhm , Broczyner , Hammerschmid , Kun-
schak, Thaller und Weigl sind entschuldigt.

Berichterstatter Abg . Bermann:
2 . P . Z . 1825 , P . 2 . Dem Ersuchen des Landesgerichtes

für Strafsachen Wien I , Abteilung 26 ä , vom 9 . August 1930,
Vr . 4287/30 , um Zustimmung zur Verfolgung des Landtags¬
abgeordneten Johann Pokorny  wegen der Verbrechen nach
den ß § 81 , 152 und 157 , wegen Vergehens nach 8 283 und
wegen der Uebertretungen nach den 88 5, 411 und 312 St .-G.
wird keine Folge gegeben.

(Redner : Die Abg . Rummelhardt und Dr . Wagner .)

Berichterstatter Abg . Bermann (an Stelle des Abg . Erban ) :
3.  P . Z . 1804 , P . 1 . Dem Ersuchen des Strafbezirks-

gerichtes I in Wien , Abteilung 9 , vom 26 . Juli 1930 , U1210/30,
um Zustimmung zur Verfolgung des Landtagsabgeordneten
Rudolf Daffinger  wegen Uebertretung der 88 491 und 496
St .-G . wird Folge gegeben.

lNedner : Abg . Dr . Wagner .)

(Schluß der Sitzung um 6 Uhr 17 Minuten abends .)

Gemeinderat.
Beschlutzprotokoll

der öffentlichen Sitzung vom 19 . September 1930 , 6 Uhr
18 Minuten abends.

Vorsitzender : Bgm . Seitz.

1. Die GRe . Alt , Böhm , Broczyner , Hammerschmid,
Kunschak , Thaller und Weigl sind entschuldigt.

2 . Der Bürgermeister  macht folgende Mitteilung:
Der Stadtsenat hat in seiner Sitzung vom 24 . Juni 1930 auf
Grund des 8 99 der Gemeindeverfassung den vom Gemeinde¬
ratsausschuß IV vorberatenen Antrag des Magistrates , Abtei¬

lung 16 , demzufolge sich die voraussichtlichen Kosten für den
Ausbau der Siedlungsanlage  im 13 . Bezirke,
Flötz ersteig — A m e i s b a ch z e i l e, auf 641 .600 8 be¬
laufen werden , genehmigt.

Gemäß 8 99 der Gemeindeverfassung war die nachträgliche
Genehmigung dieser Verfügung des Stadtsenates vom Ge¬
meinderat einzuholen . In der Gemeinderatssitzung vom 4 . Juli
wurde nun der Antrag des Stadtsenates auf nachträgliche Ge¬
nehmigung der Z 99 -Verfügung gemäß § 23 der Gemeinde¬
verfassung als angenommen erklärt.

. Nun sind in der am 30 . Juni 1930 ausgesendeten Bei¬
lage Nr . 88 infolge eines Druckfehlers die voraussichtlichen
Kosten mit 461 .600 8 statt mit 641 .600 8 angegeben.

Ich ersuche , diese Richtigstellung zur Kenntnis  zu
nehmen.

(Keine Einwendung .)

3 . Der Bürgermei  st er  teilt mit , daß die GRe . Marie
Schlösinger  und Kollegen einen Dringlichkeitsantrag
(Nr . 10 ) wegen Umschulungen eingebracht haben und beraumt
die Verhandlung darüber für den Schluß der Sitzung an.

4 bis 42 . Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 1 bis 11 und 14 bis 41 werden auf Grund des 8 23
der Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen.

Berichterstatter GR . Breitner:
4. P . Z . 1998 , P . 1 . Die im 11 . periodischen Be¬

richt  aus 1930 (Beilage Nr . 104 ) enthaltenen Zuschuß¬
kredite  werden gemäß 8 102 G .-V . zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Wimmer:
5 . P . Z . 1665 , P . 2 . Folgende auf Grund des 8 99 G .-V.

getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Für den
Ankauf eines Ehrenpreises für das 19 . Deutsche
Bundesschießen in Köln  am Rhein 1930 wird ein
Betrag von 420 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
6 . P . Z . 2108 , P . 3 . Folgende auf Grund des 8 93

G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
1 . Die Ausführung des 20 Wohnungen enthaltenden

Wohnhauses  der Gemeinde Wien für Angestellte der
Heil - und Pflegeanstalt für Geisteskranke in
Abbs  an der Donau wird nach den vorgelegten Plänen der
M .Abt . 22 mit einem voraussichtlichen Kostenersordernisse von
293 .000 8 genehmigt.

2 . Zur Bedeckung dieser Baukosten wird als erste Bau¬
rate für das laufende Jahr 1930 ein Kredit von 100 .000 8
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bewilligt, der unter „Investitionen" auf der neu zu eröffnenden
Detailpost „Bau eines Angestelltenwohnhauses in Abbs an der
Donau " des SondervoranschlagesNr. 17 „Heil- und Pflege¬
anstalten für Geisteskranke", Unterteilung „Heil- und Pslege-
anstalt Mbs an der Donau" (Ausgabsrubrik 319,2), zu ver¬
rechnen ist und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben
verwiesen wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rech¬
nungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minderausgaben er¬
geben, die für diesen Kredit Deckung bieten, so ist dieser Kredit
in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben zu decken und
die Reserve zu entlasten.

3. Für den restlichen Betrag von 193.000 8 ist als zweite
Baurate im Voranschläge für das Verwaltungsjahr 1931 vor¬
zusorgen.

Berichterstatter GR . Böhm:
7. P . Z . 2018, P . 4. 1. Die Ausführung der Wohn¬

hausanlage 21. Jedleseer Straße,  Bauteil lila,
nach den vorgelegten Plänen des Architekten Hubert Geßner
wird genehmigt. Die Kosten werden voraussichtlich 3,373.000 8,
die Anzahl der dadurch geschaffenen Wohnungen 218 betragen.
2. Die Baubewilliguug  für den Wohnhausbau der
Gemeinde Wien an der Jedleseer Straße (Bauteil lila , Moltke¬
gasse—Bunsengasse—neue Gasse) wird gemäß 8 133, Absatz1
der Bauordnung für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Rzehak:
8. P . Z . 1940, P . 5. Folgende auf Grund des 8 93

G .-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1. Die
Ausführung der W o h n h a u s a n l a g e im 11. Bezirke,
Ninnböckstraße — Zipperergasse,  l . Teil , wird
nach den Plänen der Zivilarchitekten Bauräte Emil Hoppe und
Otto Schönthal genehmigt. Die Kosten werden voraussichtlich
2,000.000 8, die Anzahl der dadurch geschaffenen Wohnungen
144 betragen. 2. Die Baubewilligung  für die städtische
Wohnhausanlage im 11. Bezirke, Ninnböckstraße—Zipperer¬
gasse—unbenannte Gasse 1 und 2, wird gemäß § 133 der Bau¬
ordnung für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Sw oboda:
9. P . Z . 2006, P . 6. Folgende auf Grund des 8 93

G.-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1. Die
Ausführung der W o h n h a u s a n l a g e 16. G a n g l-
bauergasse,  nach den vorgelegten Plänen des Architekten
Heinrich Vana, wird genehmigt. Die Kosten werden voraus¬
sichtlich 2,000.000 8, die Anzahl der dadurch geschaffenen Woh¬
nungen 126 betragen. 2. Die Baubewilligung  zur Er¬
richtung einer städtischen Wohnhausanlage im 16. Bezirke,
Ganglbauergasse—Hyrtlgasse, wird unter den Bedingungen der
Bauverhandlungsschrift gemäß 8 133 der Bauordnung für
Wien erteilt.

10. P . Z . 2016, P . 7. 1. Die Errichtung des Wohn¬
hausbaues 21. Helmholtzgasse,  unter Inanspruch¬
nahme der Bundeszuschüsse nach dem Bundesgesetz vom 14. Juni
1929, B.-G.-Bl . Nr. 200, betreffend die Förderung der Wohn¬
bautätigkeit und Abänderung des Mietengesetzes (Wohnbau-
förderungs- und Mietengesetz) wird nach den vorgelegten Plänen
genehmigt. Das Gesamterfordernis beträgt voraussichtlich
4,422.286 8; die Anzahl der dadurch geschaffenen Wohnungen
beträgt 273. 2. Die Baubewilligung  zur Errichtung
einer städtischen Wohnhausanlage im 21. Bezirk, an der Jedleseer
Straße —O'Briengasse—Helmholtzgasse und Anton Störck-Gasse
wird unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschriftgemäß
8 133, Absatz1, der Bauordnung für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Weber:
11. P . Z. 2007, P . 8. Folgende auf Grund des 8 93

G.-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: 1. Aus¬
führung des Wohnhausbaues 20. Engelsplatz,  I . und
II . Bauteil, wird nach den vorgelegten Plänen des Arch. Rudolf
Perco genehmigt. Die Kosten werden voraussichtlich 11,800.00 8,

die Anzahl der dadurch geschaffenen Wohnungen 618 betragen.
2. Die Baubewilligung  zur Errichtung einer Wohn¬
hausanlage im 20. Bezirk auf den im Eigentum der Gemeinde
Wien stehenden, in den Einl .-Z . 2788—2795, 2959—2966,
3007—3014, 3247—3250, 3650—3654 und 3819 des Grund¬
buches Brigittenau inneliegenden Grundstücken 4322—4339 und
4350—4365 am Engelsplatz, an der Forsthausgasse, Leystraße
und Aignerstraße und auf Teilen der öffentlichen Gutsparzellen
5044, 5031, 5045 und 5046, und zwar für den Bauteil I und II
wird unter den Bedingungen der BauverhandlunLsschrift gemäß
8 133, Absatz1, der Bauordnung für Wien erteilt.

12. P . Z . 2000, P . 9. I . 1. Dem Ansuchen der gemeinwirt¬
schaftlichen Siedlungs - und Baustoffanstalt „Gesiba"  um
Widmung des in den vorgelegten Lageplänen ^ und 13 durch
grüne Umrandung und Schraffierung hervorgehobenen städti¬
schen Grundes im Ausmaße von zirka 19.540 n? an der
Veitingergasse, Jagdschloßgasse und Gobergasse im 13. Bezirk
zur Errichtung von 68 Einfamilienhäusern nach Entwürfen der
Architekten des österreichischen Werkbundes  und mit
Unterstützung der Heimbauhilfe  der Gemeinde Wien wird
stattgegeben.

2. Dem Vorschlag zur Abteilung des Grundes auf 68 Bau¬
plätze im Sinne des vorgelegten Planes 6 wird vorbehaltlich der
gesondert zu erwirkenden baubehördlichen Genehmigung grund¬
sätzlich zugestimmt.

3. Im Sinne des 8 53 der Bauordnung sind die im
Plane 6 durch gelbe Färbung hervorgehobenen und lediglich
der besseren Ausschließung des Grundes dienenden Wohnstraßen,
Wohnwege und Gehsteige samt den notwendigen Einbauten auf
Kosten der Anlieger herzustellen. Der für diese Verkehrsflächen
erforderliche Grund ist in das Verzeichnis des öffentlichen Gutes
zu übertragen. Die Erhaltung dieser Flächen übernimmt nach
Feststellung der ordnungsmäßigen Herstellung, beziehungsweise
nach Ablauf der Haftzeiten für den guten Zustand die Gemeinde
Wien.

II . In Fortsetzung der Heimbauhilfeaktion der Gemeinde
Wien wird der gemeinwirtschaftlichen Siedlungs- und Bau-
sioffanstalt„Gesiba" ein Darlehen im Betrage von 1,224.000 8
für die Errichtung von 68 Einfamilienhäusern aus dem von der
Gemeinde Wien in Baurecht zu gebenden Gelände an der
Veitingergasse, Jagdschloßgasse und Gobergasse im 13. Bezirk
nach Entwürfen freischaffender Architekten des österreichischen
Werkbundes, ferner ein Darlehen von 150.000 8 für die Aus¬
schließung des Geländes mit den erforderlichen Wohnstraßen und
Wohnwegen samt den notwendigen Einbauten und für die Her¬
stellung der Gehsteige in den Randstraßen, zusammen also ein
Darlehen im Betrage von 1,374.000 8 gewährt. Für die Dar¬
lehensgewährung haben die vom Magistrate in der Beilage ^1
aufgestellten Bedingungen zu gelten.

III . 1. Für die durch Abteilung des gemäß AbsatzI für
Zwecke der Heimbauhilfe gewidmeten Grundes zu schaffenden
Bauplätze wird die Gemeinde Wien Baurechte für die Zeit bis
zum 3l . Dezember 2000 bestellen. Dieser Grund umfaßt die
städtischen

Grundstücke 315/1 , Einl .-Z . 194, 315/2 , Einl .-Z . 502, 315/3 , Einl .-
Z . 503, 315/4 , Einl .-Z . 504, 313/7 , Einl .-Z . 503, 313/8 , Einl .-Z . 504,
309/3 , Einl .-Z . 503, 309/4 , Einl .-Z . 503, 309/5 , Einl .-Z . 503, 309/6.
Einl .-Z . 503, 312/2 , Einl .-Z . 503, 309/7 , Einl .-Z . 503, 311/2 , Einl .-Z . 503,
311/3 , Einl .-Z . 503. 311/4 , Einl .-Z . 503, 311/5 , Einl .-Z . 503 . 311/6,
Einl .-Z . 503. 313/2 , Einl .-Z . 503, 313/3 , Einl .-Z . 503, 313/4 , Einl .-
Z . 503, 313/5 , Einl .-Z . 503, 313/6 , Einl .-Z . 503, sämtliche Grundbuch
Lainz , 1085/1 , Einl .-Z . 920, 1085/2 , Einl .-Z . 1433, 1085/3 , Einl .-Z . 1434,
1085/4 , Einl .-Z . 1435, 1085/5 , Einl .-Z . 1436, 1085/6 , Einl .-Z . 1437,
1085/10 , Einl .-Z . 1438, 1085/11 , Einl .-Z . 1439, 1085/12 , Einl .-Z . 1440,
1085/13 , Einl .-Z . 1441, sämtliche Grundbuch Ober-St . Veit , 313/1 liegt in
Lainz , geführt Grundbuch Ober-St . Veit in Einl .-Z . 1437, 311/1 liegt in
Lainz, geführt Grundbuch Ober-St . Veit in Einl .-Z . 1437 , 309/1 liegt in
Lainz, geführt Grundbuch Ober-St . Veit in Einl .-Z . 1437 , 1085/7 liegt
in Ober-St . Veit , geführt Grundbuch Lainz in Einl .-Z . 503, 1085/8 liegt
in Ober-St . Veit , geführt Grundbuch Lainz in Einl .-Z . 503, 1085/9 liegt
in Ober-St . Veit , geführt Grundbuch Lainz in Einl .-Z . 504.
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2 . Für die Vergebung der Baurechte haben die in der
Beilage X aufgestellten Grundsätze zu gelten.

3 . Die Anträge der „Gesiba " auf Vergebung der Baurechte
an Baurechtswerber bedürfen der Zustimmung der GemeindeWien.

Berichterstatter GR . Richter:
13 . P . Z . 1741 , P . 10 . Folgende auf Grund des § 93

G .-V . getroffenen Verfügungen werden nachträglich genehmigt:
I . Der Entwurf für den Bau einer Kraftanlage  bei der
X -Kamlner sowie für die Erweiterung der Kraftanlage bei der
U -Kammer in Wildalp eu  wird mit dem auf Ausgabs¬
rubrik 517 des Voranschlages für das Jahr 1930 (Post 2 n
des Sondervoranschlages Nr . 42 ) bedeckten Gesamtkostenerfor-
deruis von 220 .000 8 genehmigt.

1740 . II . Der Entwurf für den Bau einir 20 XV -L e i-
tung  von den Kraftwerken in Wildalpen zum Anschluß au
das Ueberlanduetz der städtischen Elektrizitätswerke in Göstliug
wird mit dem auf Ausgabsrubrik 517/2 n des Sondervoran¬
schlages Nr . 42 „ Betrieb Wasserversorgung"  bedeckten
Kostenerfordernis von 400 .000 8 genehmigt.

14.  P . Z . 1746 , P . 11 . 1 . Die nachstehenden auf Grundder Bestimmungen des Bundesgesetzes vom 4 . Juni 1925,
B .-G .-Bl . Nr . 184 , per 1 . Jänner 1927 , beziehungsweise 1. Jän¬
ner 1928 ermittelten Goldwerte  werden genehmigend zur
Kenntnis genommen.

Die Goldwerte der (auf Grund des Erlasses des Bundes¬
ministeriums für Finanzen vom 25 . Jänner 1930 , Z . 32104/29)
ab 1 . Jänner 1927 , beziehungsweise vom Zeitpunkte ihrer Er¬
öffnung an körperschaftssteuerpflichtigen B a d e-
anstalten  mit 1 . Jänner 1927 , beziehungsweise 1 . Jänner
1928 betragen:

Standort und
Bezeichnung des

Bades

Anlagewerte in Goldschilltngen an Zeit¬
punkt

des Ver¬
mögens¬
standes

Grund¬
stücken

Ge¬
bäuden

Bade-
anlagen
u. Ein¬
richtung

Bade¬
wäsche

Zu¬
sammen

Alte Donau . . . 23.885 25.249 2.110 51.244 1. 1. 1927
Angelibad . . . . — 10.116 8.205 1.050 19.371
Kuchelau . . . . 3.915 19.264 12.780 1.210 37.169
Rüßdorf . . . . — 7.550 8.430 520 16.500 „
Aspernbrücke. . . — 10.000 7.180 870 18.050
Krapfenwaldl . . 10.350 68.812 32.388 1.0 '0 112 .560
Hohe Warte . . . 139 .200 257 .743 38.059 1.337 436 .339 1. I. 1928
Kongreßplatz . . . 91.170 495 .560 101.421 2.420 690 .571
Qttakring . . . .
Schwimmbad

49.992 189.153 59.431 1.276 299 .852 1. 1. 1927

Theresienbad . . 12.000 14.480 4.740 570 31.790
Thaliabad . . . .
Floridsdorferbad

11.282 543.653 240 .876 5.461 801 .272 "

21 . Kretzgafse . 27.900 130.860 77.790 2.210 238 .760 »

Zusammen. 345 .809 1,771.076 616 .549 20.044 2,753 .478

2 . Die Höhe der Abschreibungsprozente ist jeweils unter
Berücksichtigung der tatsächlich vorhandenen Umstände , ins¬
besondere unter Bedachtnahme des Grades der Abnützung der
Anlagewerte festzusetzen.

Berichterstatter GR . Schneider:
15 . P . Z . 1747 , P . 14 . Folgende auf Grund des ß 93

G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Das
bedeckte Mehrerfordernis von 20 .000 8 beim Neubau der
Cumberlandstraße , der Leegasse  und der Ast¬
gasse  und beim Umbau der Penzinger Straße  im
Bereiche der städtischen Wohnhausanlage im 13 . Bezirke wird
genehmigt.

16 . P . Z . 1745 , P . 15 . Folgende auf Grund des 8 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Das
bedeckte Mehrerfordernis von 16 .000 8 beim Neubau von Teilen
der S t e i g e n t e s ch g a s s e, der Kraygasse und des
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Kagraner Anger  in der Siedlung Freihofim  21 . Be¬
zirke wird genehmigt.

17 . P . Z . 2010 , P . 16 . Folgende auf Grund des s 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubau der Polletstraße  und die Verbreiterung der
Afritschgasse  im 21 . Bezirke wird mit dem bedeckten
Kostenbeträge von 80 .000 8 genehmigt.

18 . P . Z . 2011 , P . 17 . Folgende auf Grund des H 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubau der Randstraßen  beim Wohnhausbau Erz¬
herzog Karl - Straße  im 21 . Bezirke wird mit dem be¬
deckten Kostenbeträge von 110 .000 8 genehmigt.

19 . P . Z . 2012 , P . 18 . Folgende auf Grund des 8 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubauten der Straßen in der Siedlung „La a am
Berg"  im 10 . Bezirke wird mit dem bedeckten Kostenbeträge
von 100 .000 8 genehmigt.

20 . P . Z . 2013 , P . 19 . Folgende auf Grund des 8 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubau derStraßen  um den Bauteil I derWohnhaus-
anlage  F r a n k l i n st r a ß e im 21 . Bezirke wird mit dem
bedeckten Kostenbeträge von 170 .000 8 genehmigt.

21 . P . Z . 2014 , P . 20 . Folgende auf Grund des 8 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubau der Rampen st raße  und der westlichen Rand¬
straße am Achtundvierziger Platz  in der Siedlung
„Flötzersteig " im 13 . Bezirke wird mit dem bedeckten Kosten¬
beträge von 63 .000 8 genehmigt.

22 . P . Z . 2015 , P . 21 . Folgende auf Grund des 8 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Der
Neubau der Josef Baumann - Gasse  im 21 . Bezirke
wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 50 .000 8 genehmigt.

Berichterstatter GR . Kohl:
23 . P . Z . 1961 , P . 22 . Das bei dem Ankauf der 56/64 -An-

teile des Hauses 3 . Landstraßer Hauptstraße  109,
Einl .-Z . 941 , Grundbuch Landstraße , sich ergebende , auf Aus¬
gabsrubrik 612/3 bedeckte Mehrerfordernis  von 1392 8
20 T wird genehmigt . <

24 . P . Z . 1962 . P . 23 . Die Gemeinde Wien kauft von
Otto Taussig und Gustav und Wilhelm Weiß  die
Liegenschaft des Grundbuches Innere Stadt , Einl .-Z . 1211 , be¬
stehend aus dem Grundstück Nr . 908 im Katastralausmaß von
397 43 iw mit dem Hause 1. Singerstraße  32 , um den
Pauschalpreis von 80 .000 8 und unter folgenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie sie liegtund steht und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.
2. Vom Kaufpreis ist der Betrag von 5500 8 binnen acht Tagen

nach Verständigung von der Annahme des Anbotes durch den Gemeinderat,
nach Vorlage des Beschlusses über die angemerkte Rangordnung der Ver¬
äußerung und nach Vorlage des einverleibungsfähig unterfertigten Kauf¬
vertrages, der Rest binnen acht Tagen nach Einverleibung des Eigentums¬
rechtes der Gemeinde Wien fällig.

Der Kaufpreis wird im Kaufverträge vertragsmäßig quittiert.
3 . Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel , den Vertrag wegen

Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.
4. Die mit der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung des

Vertrages verbundenen Kosten, mit Ausnahme der Kosten für die Löschung
der Grundbuchslasten, die Uebertragungsgebühr samt Zuschlägen und die
Wertzuwachsabgabe bezüglich 6 Prozent des Wertzuwachses trägt die Ge¬meinde Wien.

Die Kosten der rechtsfreundlichen Vertretung der Verkäufer, die Kosten
der Löschung der Grundbuchslasten, ferner die Legalisierungskosten und die
Wertzuwachsabgabe bezüglich 9 Prozent des Wertzuwachses tragen die
Verkäufer.

5. Die Gemeinde Wien ist berechtigt, den auf die 9 Prozent des
Wertzuwachses entfallenden Betrag vom Kaufpreis zurückzubehalten und
zur Bezahlung der Wertzuwachsabgabe zu verwenden.

Berichterstatter GR . Ko kr da:
25 . P . Z . 1999 , P . 24 . Die Eröffnungsbilanz

des Wiener Freibankbetriebes  per 1 . Jänner 1930
nach dem Stande vom 31 . Dezember 1929 wird genehmigt.
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Goldwerte des Anlagekapitales der Wiener Freibank.
Eröffnungsbilanz

am 1. Jänner 1930
einzeln zusammen

8 8
I. Aktiva.

u) Immobilien.
Freibankzentrale3. Schweineschlachthof 313.543
Verkaufsstelle 10. Columbusplatz 27.518
Verkaufsstelle 12. Schlachthaus Meidling 52.912 393.973

ist Mobilien.
Freibankzeutrale3. Schweineschlachthof 190.904
Verkaufsstelle10. Columbusplatz 8.402
Verkaufsstelle 12. Schlachthaus Meidling 15.555 214.861

Summe der Aktiva 608.834
II . Passiva.

Reinvermögen 608.834

Berichterstatter GR . Kopriva:
26. P . Z . 1636, P . 25 . Folgende auf Grund des s 99,

G .-V., getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Die Gemeinde Wien kauft von der Aktiengesell¬

schaft der Wiener Ziegelwerke,  1 . Rotenturm-
straße 11, die Liegenschaften  Einl .-Z . 96, Ober - Laa-
Stadt,  bestehend aus den Kat .-Parz . 1539/1, Acker, mit
220 .557 nL, Kat .-Parz . 1542/1, Hutweide , mit 60.481 ir? , Kat .-
Parz . 1539/5, Bauarea , mit 86 ii? , Kat .-Parz . 1523/5, Bauaren,
mit 522 irck, Kat .-Parz . 1523/4, Bauarea , mit 561 nL, Kat .-
Parz . 1523/7, Bauarea , mit 259 n? , Kat .-Parz . 1542/2, Hut¬
weide, mit 252 nL, Kat .-Parz . 1542/3, Hutweide , mit 317 nn,
Kat .-Parz . 1542/4, Hutweide , mit 162 in", Kat .-Parz . 1542/5,
Hutweide , mit 432 nL, Kat .-Parz . 1542/6 , Hutweide , mit
129 nL, Kat .-Parz . 1542/7, Hutweide , mit 86 n? , Kat .-Parz.
1541 , Hutweide, mit 2122 irü, Kat .-Parz . 1540, Hutweide , mit
1537 n? , somit Flächen im Gesamtausmaße von 287 .505 n? ,
um den Pauschalpreis von 285 .000 8 und unter nachstehenden
Bedingungen:

1. Der Kaufpreis wird binnen drei Tagen nach grundbücherlicher
Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar bezahlt, wor¬
über im Kaufverträge quittiert wird.

2. Die Liegenschaften werden, wie sie liegen und stehen, vollkommen
sah- und, mit Ausnahme allfülliger zugunsten der Gemeinde Wien aus¬
haftender Reallasten, auch lastenfrei übernommen.

3. Die Gemeinde Wien tritt in die bestehenden Bestandverträge ein;
die Verkäuferin behält sich vor, die von ihr landwirtschaftlich bewirtschaf¬
teten Liegenschaften abcrnten zu können.

4. Beide Vertragsteile verzichte» einverständlich auf das Recht,
diesen Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes an¬
zufechten.

5. Die Verkäuferin verpflichtet sich, für den Fall, als die Gemeinde
Wien in der Widmung der derzeit für den Wald- und Wiesengürtel be¬
stimmten Gründe keine Aendcrung der Widmung eintretcn lassen sollte, au
die Gemeinde Wien keine wie immer gearteten Nachtragsforderungcn zu
stellen und die Gemeinde Wien gegen allfällige Ansprüche der Vorbesitzcr
schad- und klaglos zu halten.

6. Die mit der Errichtung und grundbücherlicheu Durchführung des
Kaufvertrages verbundenen Kosten, die Ucbertragungsgcbühr samt Zu¬
schlägen und die Wertzuwachsahgaöe trägt die Käuferin; die Kosten der
Legalisierung der Unterschrift und die Kosten einer allfälligen rechtsfreund¬
lichen Vertretung der Verkäuferin gehen zu Lasten der Verkäuferin.

27. P . Z . 1637, P . 26. Folgende auf Grund des Z 99,
G .-V., getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:

Die Gemeinde Wien kauft vorbehaltlich der abhandlungs-
und vormundschaftsbehördlichen Genehmigung von der Ver¬
lassenschaft nach Alois Manko,  beziehungsweise den
minderjährigen Erben Heinrich und Walter Manko, vertreten
durch Dr . Josef und Dr . Joachim Auerbach, Rechtsanwälte in
Wien , die Liegenschaften  Einl .-Z . 248, mit den Grund¬
stücken 444 und 445, Einl .-Z . 508, mit den Grundstücken 344/1,
344/2 , 345/1, 345/2, 346, 347/1 , 349/1, 351 und 352 und
Einl .-Z . 2239 , mit den Grundstücken 344/7, 347/7, 348 und
349/2 , sämtliche in der Katastralgemeinde Simmering  ge¬
legen, im Gesamtausmaße von 61.162 n? zum Pauschalpreise
von 232 .500 8 unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaftenwerden übergeben und übernommen, wie sie
liegen und stehen, und bis auf die auf den Liegenschaften Einl.-Z. 508
und Eiul.-Z. 2239 eingetragenen Wegservituten und die auf den Liegen¬
schaften Einl.-Z. 248 und 2239 zugunsten der Gemeinde Wien eingetragenen
Reallasten satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
verträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Recht, den Vertrag wegen Ver¬
letzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechteu.

4. Die Gemeinde Wien tritt in die derzeitigen Bcstandvcrträge ein.
5. Die mit der Errichtung des Kaufvertrages und seiner grund¬

bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, die Uebertragungsgebühr
samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe trägt die Käuferin.

Die Kosten der rechtsfreundlichcnVertretung der Verkäufer und der
.Beglaubigung ihrer Unterschriften gehen zu Lasten der letzteren.

Berichterstatter GR . Such an ek:
28. P . Z . 2009 , P . 27. Folgende auf Grund des Z 93,

G.-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Die Gemeinde Wien kauft von der Firma Bruno

Claus,  G . m. b. H. i . L ., die ihr gehörigen Liegen¬
schaften  Einl .-Z . 1797, mit dem Grundstück 2677 , Einl .-
Z . 1799, mit dem Grundstück 2675, Einl .-Z . 1800, mit dem
Grundstück 2674 , Einl .-Z . 180 l , mit dem Grundstück 2670,
Einl .-Z . 1802, mit dem Grundstück 2671, Einl .-Z . 1803, mit den
Grundstücken 2672/1 und 2672/2 und schließlich Einl .-Z . 1804,
mit dem Grundstück 2673, sämtliche in der Katastralgemeinde
Ottakring  gelegen , im Gesamtausmaße von 3769 uL, zum
Einheitspreise von 20 8 per Quadratmeter unter nachstehenden
Bedingungen:

>. Die Liegenschaftenwerden übergeben und übernommen, wie sic
liegen und stehen, und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Ter Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien zu Händen des Herrn Rechts¬
anwaltes Dr. Moriz Ascher bar zu bezahle» und wird im Kaufverträge
quittiert.

3. Beide Teile verzichte» auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Die mit der Errichtung des Kaufvertrages und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, die Vermögensüber-
tragungsgcbühr samt Zuschlägen und 6 Prozent der zur Vorschreibung
gelangenden Wertzuwachsabgabe trägt die Gemeinde Wien.

9 Prozent der Wertzuwachsabgabe, ferner die Kosten der rechts¬
freundlichen Vertretung der Verkäufer und der Beglaubigung der Unter¬
schrift gehen zu Lasten der Verkäufer.

Berichterstatter GR . Witzmann:
29. P . Z . 1966 , P . 28 . Folgende auf Grund des Z 93

G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
Die Gemeinde Wien kauft von Christine Schmitt

und Dr . Theodor Hackhofer  das unter . Einl .-Z . 586,
Grundbuch Nußdorf,  inneliegende Grundstück 204/1, Bau¬
stelle, im Ausmaße von 6672 in", um den Einheitspreis von 25 8
per Quadratmeter und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaft wird übergeben und übernommen, wie sie liegt
und steht und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
verträge quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. .Die mit der Errichtung des Rechtsgeschäftes und seiner grund¬
bücherlichen Durchführung verbundenen Kosten, die Vermögensüber¬
tragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wertzuwachsabgabe, trägt die
Gemeinde Wien.

Die Kosten der rechtsfreundlichenVertretung der Verkäufer und der
Legalisierung der Unterschrift gehen zu Laste» der letzteren.

Berichterstatter GR . Beisser:
30. P . Z . 1645 , P . 29 . Folgende auf Grund des Z 99

G.-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : Für
die Errichtung eines O t t o-W a g n e r-D e n km a l e s auf
dem Helden platze  werden die Bestimmungen des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 11. März 1924, P . Z . 472 (Park¬
schutzgebiet), aufgehoben.

Berichterstatter GR . Bermann:
31 . P . Z . 1868 , P . 30 . Die Baubewillgung für die Erwei¬

terung der Kohlenlagergrube im Gaswerk Leo-
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pold au wird gemäß 8 133, Absatz 1 der Bauordnung für
Wien unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschrift
erteilt.

32. P . Z . 1869, P . 31. Folgende auf Grund des 8 93
G.-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Für
die Errichtung einer Abortanlage in der Parkanlage
im 18. Bezirke, an der H er b e ck str a ß e, nächst der Einmün¬
dung der Eckpergasse, werden die Bestimmungen des Gemeinde¬
ratsbeschlusses vom 11. März 1924, P . Z . 472, betreffend die
Festsetzung von Parkschutzgebieten, aufgehoben.

33. P . Z . 2004, P . 32. Folgende auf Grund des 8 93
G.-V. getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Ge¬
mäß K 8 der Bauordnung für Wien wird die Zustimmung
zu dem Bauvorhaben  auf der Liegenschaft Einl .-Z . 12
des Grundbuches Unter-Sievering, Kat.-Parz . 252,2, 252/6
und 252/7, an der W i n d h a b e r g a s s e im 19. Bezirke, unter
den Bedingungen der Verhandlungsschriftvom 17. Juni 1930,
M.B.A. 19, 1766/30, erteilt.

34. P . Z . 1946, P . 33. In Abänderung des genehmigten
Bebauungsplanes wird im Sinne des § 1 der Bauordnung für
Wien der im Plane des Stadtbauamtes , Z . M.Abt. 54, 1600,
durch rote Schroffen bezeichnete, 15 in breite Grundstreifen ent¬
lang der Baulinien der Linken Wienzeilein  der Strecke
zwischen der Gürtelstraße und der Lobkowitzbrücke im 14. Be¬
zirke zur Bebauung nach Bauklasse  IV bestimmt.

Eine Ueberschreitung der Bebauungstiefe von 15 in er¬
scheint fallweise mit Zustimmung des Gemeinderats¬
ausschusses VII zulässig, wenn bei wesentlicher Abweichung des
Winkels zwischen der Baulinie und der Liegenschaftsgrenze von
90 Grad zum Zwecke der Vermeidung einer schiefwinkeligen
Grundrißlösung stellenweise die Baufluchtlinie freiwillig, allen¬
falls unter Anordnung eines Vorgartens, hinter die Baulinie
zurückverlegt wird.

35. P . Z . 1871, P . 34. In Ergänzung des genehmigten
Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes werden gemäß 8 1
der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. Zur besseren Ausschließung und siedlungsmäßigenBe¬
bauung des mit Gemeinderatsbeschluß vom 22. Februar 1929,
P . Z . 689, genehmigten Baublockes IV im Siedlungs¬
teilgebiet  Nr . 17 im 13. und 16. Bezirke, begrenzt von
der Spiegelgrundstraße, der Gasse1, Gasse5 und Gasse4, wer¬
den die im Plane der M.Abt. 54, Z. 1659, rot gezogenen und
geschrafften Linien als Baulinien  von Privatgassen im
Sinne des 8 53 der Bauordnung neu festgesetzt und demnach
die schwarz strichpunktierten und gelb durchkreuzten Linien als
Baulinien aufgehoben.

2. Die im Plane durch grüne Lasierung hervorgehobenen
Grundflächen sind als Vorgärten (Rasenstreifen, Hintergärten
oder als Sitzplätze) dauernd unverbaut zu belassen und gärtne¬
risch auszugestalten.

3. Als Straßenhöhen für die Privatgassen haben die blau
unterstrichenen Zahlen zu gelten.

4. Als Plangebiet im Sinne des 8 5, Absatz1 der Bau¬
ordnung haben die im Baublock IV liegenden Grundflächen zu
gelten.

36. P . Z . 1872, P . 35. In Abänderung des genehmigten
Bebauungsplanes werden gemäß 8 1 der Bauordnung für Wien
folgende Bestimmungen getroffen:
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1. Die im Plane der M.Abt. 54, Z . 1819/30, rot gezo¬
genen und geschrafften Linien werden als Baulinien  fest¬
gesetzt. Gleichzeitig werden die schwarz gezeichneten und gelb
durchkreuzten Baulinien als solche aufgelassen.

2. Die im Plane durch grüne Lasierung hervorgehobenen
Grundstreifen hinter der nördlichen Baulinie sind als Vorgärten
(Rasenflächen) auszugestalten, gegen die Verkehrsflächen durch
eine 20 crin hohe Einfassung abzugrenzen und dauernd als
Rasenflächen oder als Vorgärten zu erhalten.

3. Die endgültige Ausgestaltung der Gasse ist dem heutigen
Bestände tunlichst anzupassen und hat nach dem aus der Plan¬
beilage 7 ersichtlichen Querprofile zu erfolgen.

37. P . Z . 1958, P . 36. 1. Ueber Antrag der Eigentümer
der Liegenschaften Einl .-Z . 652 und 657, Grundbuch
I n z e r s d o r f-S t a d t, im 10. Bezirke, werden im Sinne
der 8§ 1 und 54 der Bauordnung für Wien die im Plane des
Stadtbauamtes , Z . M.Abt. 54, 2317 (Beilage 3), rot einge¬
zeichneten, geschrafften und mit den Buchstaben (rot) a d o ä
— kksslr — iklrn  und n o x H bezeichneten Linien als
Baulinien  zweier der besseren Grundaufschließung dienen¬
den Privatgassen  bestimmt, welche den gegenständlichen
Baublock in ostwestlicher Richtung parallel zur Wienerfeldgasse
durchschneiden. Ferner werden die mit den Buchstaben (rot)

— tu — v v — x bezeichneten, rot gezogenen und
geschrafften Eckabkappungen als neue Baulinien des Bau¬
blockes festgesetzt.

2. Die im selben Plane rot gezogenen und strichlierten
Linien werden als Baufluchtlinienfestgesetzt.

Die im Plane schwarz gezogenen und gelb durchkreuzten,
strichpunktierten, beziehungsweisestrichlierten Linien werden
als Baulinien, beziehungsweise Baufluchtlinien aufgelassen.

3. Hinter den genehmigten Baulinien der Privatgassen 1
und 2 sind Vorgärten in der Tiefe von mindestens 5 in anzu¬
legen, als solche dauernd zu erhalten und gegen die Privatgassen
mit gefälligen, die Durchsicht nicht behindernden, höchstens
15 in hohen Abfriedungen abzuschließen.

4. Die beiden Privatgassen sind im Sinne des 8 53 der
Bauordnung von den Eigentümern der anliegenden Bauplätze
nach den Anordnungen der Gemeinde Wien herzustellen, zu er¬
halten, zu reinigen und zm beleuchten; ebenso sind die notwen¬
digen Einbauten herzustellen und zu erhalten.
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5 . Die mit Gemeinderatsbeschluß vom 28 . März 1930,
P . Z . 695 , genehmigte Art der Bebauung (Wohngebiet , Bau¬
klasse I , offene Bauweise , bei Mittelbaustellen höchstens zu
zweien gekuppelt ) bleibt aufrecht.

6 . Für die bis an die Baulinie reichenden Anbauten nächst
den mit den Buchstaben (schwarz ) a , d , o, ä , bezeichnten Bau¬
blockecken wird die Bauklasse I mit der Beschränkung einer
größten Gebäudehöhe von 6 m (8 75 , Punkt der Bauordnung
für Wien ) bestimmt.

38 . P . Z . 1646 , P . 37 . Folgende auf Grund des 8 99
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : In
Ergänzung des Gemeinderatsbeschlusses vom 11 . Juni 1901,
Z . 10604/99 , M .Z . 164 .766/99 , wird gemäß § 76 , Absatz 2 der
Bauordnung für Wien für öffentlichen Zwecken die-
nendeBautenin  den Gebieten der offenen oder gekuppelten
Bauweise bestimmt:

Der freizuhaltende Seitenab stand  darf in der Regel
das Maß der halben Höhe der gegen ihn gerichteten Gebäude¬
front nicht unterschreiten . Es kann jedoch die Baubehörde aus
städtebaulichen Gründen eine Vergrößerung oder Verringerung
des vorgenannten Maßes verlangen oder zugestehen , wobei je¬
doch bei einer Verringerung des Maßes unter 3 m nicht herab¬
gegangen werden darf ; in diesen Fällen bedarf jedoch die Bau¬
bewilligung der Bestätigung des zuständigen Gemeinderatsaus¬
schusses.

39 . P . Z . 1959 , P . 38 . In teilweiser Aenderung und
Ergänzung des genehmigten Bebauungsplanes werden gemäß
ZI der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1 . Die B a u l i n i e n für die Teilstrecke der Billroth-
st r a ß e im 19 . Bezirke , zwischen der Döblinger Hauptstraße
und der Werkmanngasse werden nach den im Plane der
M .Abt . 54 , Z . 516/30 , rot eingezeichneten , geschrafften und mit
den Buchstaben g. u ' lioä6kAtiijk,  ferner 1 in n o x»
bezeichneten Linien abgeändert ; demgemäß werden die im Plane
schwarz strichpunktiert eingezeichneten und gelb durchkreuzten
Linien als Baulinien aufgelassen.

2 . Die im Plane mit den Buchstaben 1i i j k (li ) umschrie¬
bene Grundfläche (Ecke Werkmanngasse — Billrothstraße ) ist als
Laubengang auszugestalten.

3 . Gegen den israelitischen Friedhof wird in einem Ab¬
stand von 10 bis 14 in von der Friedhofsmauer die seitliche
Baufluchtlinie ui o, äi bestimmt.

4 . Die im Plane mit den Buchstaben innopqrst (m)
umschriebene Grundfläche (Kat .-Parz . 182 ) Ecke Billrothstraße
—Döblinger Hauptstraße darf nicht bebaut werden ; sie ist als
Vorgarten anzulegen , dauernd als solcher zu erhalten und gegen
die Verkehrsflächen mit einer den Durchblick nicht behindernden
Einfriedung abzuschließen . Als Baufluchtlinie wird die mit
x gl i- s t in bezeichnete Linie bestimmt.

5 . Die Ausgestaltung der Fickertgasse hat nach dem aus
dem Plan ersichtlichen Querprofil zu erfolgen , so daß ein zirka
4 80 in breiter Grundstreifen an der Friedhofsmauer einer
gärtnerischen Ausgestaltung Vorbehalten bleibt.

6 . Im übrigen bleiben die mit Gemeinderatsbeschluß vom
11 . März 1913 , P . Z . 3518/13 , genehmigten Verbauungs¬
bestimmungen auch weiterhin in Geltung.

40 . P . Z . 1810 , P . 39 . Folgende auf Grund des Z 93
G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:

In Aenderung des Bebauungsplanes wird auf Grund
des ß 1 der Bauordnung für Wien folgendes bestimmt:

1 . Die im Plane der M .Abt . 54 , Z . 2149/30 , schwarz
schraffierte und gelb gekreuzte vordere Baufluchtlinie  wird
entlang der Baulinie der Pötzleinsdorfer Straße  im
18 . Bezirke , gegenüber Or .-Nr . 120 bis 128 , aufgelassen.

2 . Die im selben Plane rot strichlierte Linie wird als
innere Baufluchtlinie genehmigt.

3 . Entlang der mit ^ — L bezeichneten Grenze zwischen
den Gebieten der offenen und geschlossenen Bauweise ist beider¬

seits je ein Seitenabstand freizuhalten . Westlich der Grenze
^ — 6 ergibt sich die Breite aus den Bestimmungen des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 11 . Juni 1901 , M .Z . 10604/99;
östlich dieser Grenze wird sie mit 6 in festgesetzt.

Berichterstatterin GR . Dr . Aline Furtmüller:
41 . P . Z . 1960 , P . 40 . Die Baubewilligung  für

die Errichtung des 1 . Teiles eines in Baublockweise auszufüh¬
renden Wohn - und Geschäftshauses  durch die Ge¬
meinde Wien auf den ihr gehörigen , in den Einl .-Z . 1152 und
198 des Grundbuches Jnzersdorf -Stadt inneliegenden Grund¬
stücken 777/71 und 738/1 im 10 . Bezirke , an der Triester
Straße und Unter - Meidlinger - Straße  wird
unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschrift vom
27 . August 1930 , M .Abt . 46 , 9697/30 , gemäß 8 133 der Bau¬
ordnung für Wien erteilt.

42 . P . Z . 1963 , P . 41 . Die Baubewilligung  für
die Errichtung einer Pumpe nanlage im Gaswerke
Simmering  der städtischen Gaswerke wird gemäß 8 133,
Absatz 1 der Bauordnung für Wien erteilt.

Berichterstatter GR . Richter:
43 . P . Z . 2005 , P . 12 . Folgende auf Grund des 8 93

G .-V . getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt : 1 . Die
Herstellung der P i s s o i r a n l a g e n im 3 . Bezirke am
Modenapark , im 12 . Bezirke , Marschallplatz , im 16 . Bezirke,
Gallitzinstraße — Funkengerngasse , und im 21 . Bezirke , Sieges¬
platz — Groß -Enzersdorfer Straße , wird nach den vorgelegten
Plänen mit den bedeckten Kosten von 24 .000 8 genehmigt . 2 . Für
die Errichtung der obgenannten Anlagen wird , insoferne sie auf
Parkschutzgebiet zu liegen kommen , das Bauverbot (Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 11 . März 1924 , P . Z . 472 , und vom 12 . Fe¬
bruar 1926 , P . Z . 456 ) aufgehoben.

(Redner : Die GRe . Stöger und Millik .)
Berichterstatter GR . Schneider:

44 . P . Z . 1954 , P . 13 . Der Neubau des Rege n-
w a s s e r k a n a l e s in der Boergasse,  am projektierten
Platz und in der verlängerten E n d e r g a s s e, von Or .-Nr . 16
Boergasse bis zur Schurzgasse im 12 . Bezirke , wird mit dem
bedeckten Kostenerfordernisse von 48 .000 8 genehmigt.

(Redner : GR . Gschladt .)
45 . Dem Dringlichkeitsantrag (Nr . 10 ) der GRe . Marie

Schlösinger  und Kollegen wegen Umschulungen wird nach
Verlesung durch .Schriftführer GR . Holaubek und Begründung
durch den Antragsteller die Dringlichkeit nicht zu¬
erkannt.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 6 Uhr 58 Minuten
abends .)

Anträge , Anfragen und Antworten.
Dringlichkeitsantrag (Nr . 10 ) der GRe . Marie S ch lö¬

sin g er und Kollegen.
P . Z . 2063 . Seit mehreren Jahren gehört es zur Gepflogenheit

der Schulbehörde , mit Beginn des Schuljahres Schülervcrsctzungen in
einem so exorbitanten Ausmaße vorzunehmen , daß hiedurch einer ge¬
ordneten Schulverwaltung geradezu Hohn gesprochen und in Eltern-
und Lehrerkreisen größte Erbitterung hervorgerufen wird . Auch der
heurige Schulbeginn steht in diesem Zeichen.

Trotzdem im vorigen Schuljahre bei einer Steigerung der
Schülerzahl um 2519 (1929/30 besuchten 128 .130 Kinder die öffent¬
lichen Volks - und Hauptschulen gegenüber 125 .611 im Vorjahre)
nicht weniger als 157 Klassen aufgelöst und damit 9000 bis
10 .000 Kinder gezwungen wurden , in eine andere Schule zu über¬
siedeln , verlautet , daß für das eben begonnene Schuljahr neuerdings
105 Klaffen ausgelassen werden sollen . Ohne Rücksicht auf Wohnung
und bisherigen Schulbesuch werden die Kinder , Schachfiguren gleich,
verschoben, zum Beispiel aus dem 7 . in den 16 . Bezirk , aus dem
16 . in den 7 . Bezirk , aus dem 8 . in den 6., aus dem 6 . in
den 8 . Bezirk ; aus der Glasergaffe , 9 . Bezirk , in die Brigittenau
und in die Innere Stadt , Kinder , die in 2 . Weintraubengasse
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wohnen , wurden nach 1. Renngasse übersiedelt . Ein besonders
eklatanter Fall von Mißachtung aller Eltern - und Schülerrechte ist
folgender : In die IV a -Klasse an der Knabenhauptschule 8 . Zelt¬
gasse 7 sollen 28 Schüler aufsteigen , eine Zahl , die im Zeitalter der
Schulreform ausreicht , um eine Klasse zu füllen . Hievon wohnen
26 Kinder im 8 . Bezirke und haben daselbst ihre bisherige Schulzeit
verbracht , nur zwei wohnen in anderen Bezirken . Diese Klasse wird
ausgerechnet im letzten Jahre der Schulpflicht als überflüssig erklärt
und sämtliche 28 Schüler werden in Schulen des 7 . Bezirkes über¬
siedelt , wohin sie der Schulweg über vier Hauptstraßen führt . In der
Hauptschule 8 . Albertgasse wird dagegen eine 4 . Klasse erhalten , die
bloß 20 Schüler zählt , welche aus den verschiedensten Bezirken zu¬
sammengeholt wurden , um dieser für Auslandsbesuche bestimmten
Schule ihren Klassenstand und ausgewähltes Schülermaterial zu
sichern . Auch anderwärts tritt in Erscheinung , daß bevorzugte Schulen
und parteipolitisch bevorzugte Schulleiter Auffüllung der Schüler-
und Klassenzahl auf Kosten anderer Schulen erfahren . Das Unrecht
an den aus der Zeltgasse ausgeschultcn Kindern wird erhöht durch
den Umstand , daß sie im 7 . Bezirke in überfüllte Klassen gepfropft
wurden , wo sie in Ermangelung genügender Schulbänke auf Sesseln
Platz nehmen sollen , die an der Fenstcrwand aufgestellt wurden . Es
ist nicht zu verwundern , daß die Eltern der betroffenen Schüler in
hellster Empörung gegen solche Mißwirtschaft Stellung nehmen . S i e
sind in den Schul st reik getreten.

Gründe für solche Maßnahmen , die alle Gesetze der Pädagogik
wie der Schulhygiene aufs gröblichste verletzen , können nur auf fiska¬
lischem und parteipolitischem Gebiete gesucht werden . Seit Jahren
macht sich empfindlichster Lehrermangel bemerkbar , worauf von unserer
Seite wiederholt im Gemeinderate nachdrücklich verwiesen wurde.
Anstatt diesem abzuhelfen durch Neuanstellungen aus dem Nachwuchs
der etwa 3000 stellenlosen Junglehrer , zieht man Schulen und Klassen
in einem Ausmaße zusammen , daß aus dem in den letzten Jahren
um je 150 bis 200 Personen verminderten Lehrstand Hunderte von
„überzähligen " Lehrkräften gewonnen werden.

Ein solcher Art in ständige Unruhe versetzter Schulbetrieb kann
nur zum Schaden der Jugend sich auswirken . Gründliche Abhilfe ist
unerläßlich . Wir stellen daher den dringlichen Antrag:

Der Gemeinderat wolle beschließen:

Der Herr Bürgermeister als Präsident des Stadtschulrates wird
aufgefordcrt , ungesäumt die entsprechenden Weisungen zu erlassen,
daß die ganz und gar unangebrachten , den Schulbetrieb schwer schädi¬
genden und die Elternschaft beunruhigenden Umschulungen eingestellt,
respektive rückgängig gemacht werden.

In formaler Beziehung wolle dem Anträge die Dringlichkeit
zuerkannt werden.

Beantwortung der Anfrage (Nr . 1 ) der GRe . Pfeiffer
und Dr . Wagner  an den Herrn Bürgermeister.

P . Z . 1566 . Wien,  am 11 . September 1930.

Sehr geehrter Herr Gcmeinderat!

Auf Ihre in der Sitzung des Gemeinderates vom 4 . Juli d. I.
an mich gerichtete Anfrage betreffend die Errichtung einer Schieß¬
anlage im Sievcringcr Steinbruch beehre ich mich , folgende Antwort
zu geben.

Ich habe den Magistrat beauftragt , in der Angelegenheit einen
eingehenden Bericht zu erstatten . Diesem Bericht ist folgendes zn
entnehmen:

Die „ Askö " hat mit der Eingabe vom 28 . September 1928
um die Bewilligung der Errichtung einer Sportanlage angesucht.
Ueber dieses Ansuchen hat der Magistrat am 12 . Februar 1929 an den
Ausschuß VII , Stadtsenat und Gemeinderat berichtet . In diesem
Berichte hat der Magistrat ausdrücklich hcrvorgehoben , daß die Er¬
richtung folgender Sportanlagen beabsichtigt ist : Sprunggruben,
Hindernisgruben , Laufbahn und Schießsportanlage . Diesem Berichte
lagen auch die entsprechenden Pläne bei , aus denen alle diese Anlagen
zu ersehen waren.

Aus dem stenographischen Protokolle der Gemeinderatssitzung
vom 22 . März 1929 geht hervor , daß Herr Gemeinderat Beisser als
Berichterstatter die Errichtung einer Schießstätte als Teil der Sport¬
anlage erwähnte und auch in seiner Erwiderung auf Ihre Rede nicht
unerwähnt ließ , daß neben anderen Anlagen auch die Errichtung
einer Schießanlage geplant ist.

Die Detailpläne , die hierauf vom magistratischen Bezirksamtc
für den 19 . Bezirke dem Ansuchen uni die Erteilung der Baubewilli¬
gung angeschlossen wurden , enthalten im Situationsplane außer den
baubehördlich zu genehmigenden Baüherstellungen , wie Aufseher-
Wohnung , Abortanlage , Schutzhütte , Versuchsschießstand , Schiehsport¬
anlage , Zielerdeckungen , Blenden und Gellerfanganlagen auch die
beabsichtigte Herstellung einer Hindernislaufbahn und eines Turn¬
platzes . Da für die letztgenannten Anlagen und Einrichtungen keine
baulichen Herstellungen in Betracht kommen und hiefür auch keine
baubehördliche Genehmigung notwendig ist, enthält naturgemäß der
Bescheid nur den Ausspruch über die genehmigungspflichtigen Her¬
stellungen.

Daraus geht hervor , daß das Ansuchen der „ Askö " , über das
die Baubehörde mit dem Bescheide des magistratischen Bezirksamtes
vom 26 . Mai 1930 , Z . 1922/30 , entschieden hat , mit dem seiner¬
zeitigen Ansuchen der „ Askö " , zu dem der Gemeinderat in der Sitzung
vom 22 . März 1929 die Zustimmung erteilt hat , übereinstimmt und
es daher unrichtig ist, wenn behauptet wird , daß das Grundstück ent¬
gegen den im Wiener Gemeinderate gegebenen Erklärungen und dem
gefaßten Beschluß verwendet werden soll . Nach wie vor handelt es
sich um eine Sportanlage , die unter anderem auch eine Schieß sport-
anlage enthalten soll.

Bemerkt wird , daß gegen den Bescheid des magistratischen
Bezirksamtes für den 19 . Bezirk eine Anrainerberufung eingebracht
wurde , über die die Bauoberbehörde erst entscheiden wird . Eine bau¬
liche Herstellung wurde bisher überhaupt nicht ausgeführt , weshalb
die Behauptung , daß eine Schießanlage errichtet wurde , nicht den
Tatsachen entspricht . Es wird nunmehr Sache der Bauoberbehörde
sein , den Bescheid des magistratischen Bezirksamtes zu überprüfen
und zu entscheiden , ob die Anlage den gesetzlichen Vorschriften
entspricht.

Mit Rücksicht auf diesen Sachverhalt liegt ein Anlaß , in der
Angelegenheit eine Verfügung zu treffen , für mich nicht vor.

Mit dem Ausdrucke vorzüglicher Hochachtung
Seitz.

Beschlutzprotokoll
der vertraulichen Sitzung vom 19 . September 1930.
Vorsitzender : Bgm . Seitz.

Berichterstatter GR . Speiser:
P . Z . 1668 , P . 1 . Dem Ob .Sen .R . Ing . Johann

Fiedler  wird anläßlich seines Scheidens aus dem aktiven
Dienst für die langjährige vorzügliche Dienstleistung der Dank
und die volle Anerkennung  ausgesprochen.

Berichterstatter GR . Breitner:
P . Z . 2020 , P . 2 . Der im vertraulichen Teil des

11 . periodischenBerichtes  aus 1930 (Beilage Nr . 105)
enthaltene Zuschußkredit  wird gemäß tz 102 G .-V . zur
Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Dr . Neubauer:
P . Z . 2021 , P . 3 . Für Max Adler,  Ehrenpräsidenten

des Gremiums der konzessionierten Musikschulen in Wien , wird
bis auf jederzeitigen Widerruf eine vierteljährlich im vorhinein
auszuzahlende Ehrenpension  von 100 8 monatlich ab
1 . Oktober 1930 bewilligt.

Berichterstatter GR . Schafranek:
P . Z . 2023 , P . 4 . Für Hofrat Prof . D r . Salo-

mon Klein  wird bis auf jederzeitigen Widerruf eine viertel¬
jährlich im vorhinein auszuzahlende Ehrenpension  von
100 8 monatlich ab 1 . September 1930 bewilligt.
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BerichterstatterGR. Th all er:
P . Z. 2022, P . 5. Der Bühnenkünstlerin Therese

Keil -Löwe  wird eine einmalige Ehrengabe  von 400 8
bewilligt.

Berichterstatter GR. Wimmer:
P . Z. 1720, P . 6. Folgende auf Grund des tz 99 G.-V.

getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Für den
akademischen Bildhauer Alexander Jllitsch  wird bis auf
Widerruf eine vierteljährlich im vorhinein auszuzahlende
Ehrenpension  von 100 8 monatlich ab 1. Juli 1930
bewilligt.

P . Z. 2019, P . 7. Für Fanny Fein , Luise
Keit er und Wilhelm ine Bergler  wird eine viertel¬
jährlich im vorhinein auszuzahlende außerordentliche
Pension  von monatlich je 75 8 ab 1. Oktober 1930 bis auf
jederzeitigen Widerruf bewilligt.

Berichterstatter GR. Reifing er:
P . Z. 1972, P . 8. Das zwischen den städtischen

Elektrizitätswerken und der Gemeinde Ober-
Laa  getroffene Ueberein kommen  über die Lieferung von
elektrischer Arbeit für das Gemeindegebiet von Ober-Laa wird
genehmigt.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Neubau: 25. September, 6 Uhr.
Döbling: 25. „ 6 „

Ballbewegung
vom 20. bis 23. September  1930.

Ansuchen um Baubewilligungen r
Neubauten:

3. Bezirk:  Zwei Wohn- und Geschäftshäuser, Landstraßer Hauptstraße
Nr. 126, von der Hoch- und Tiefbaugesellschaftm. h. H-,
L. Seeberger, Josefa Gaßner, Josefine Koristka, L.
Klausner und D. H. Leitner, Bauführer „Universale",
Bau -A.-G. (18339).

5. Bez irk:  Wohnhaus , Wiedner Hauptstraße 100, von Ing . Hugo
Schuster, Bauführer derselbe, Bin. (18345).

9. Bezirk:  Heim , Pramergasse 11, von der Caritas Sozialis (18445).
16. Bezirk:  Sommererholungsstätte , Gallitzinberg, Ruinenwiese, von der

Gemeinde Wien, M.Abt. 26 (18362).
„ „ Zweifamilienhaus , Kat.-Parz . 74/1, Einl .-Z . 298, Otta¬

kring, von Anton Bannert , Bauführer Hugo Winkler,
Bm. (10701).

„ „ Dreiwohnungshaus , Gallitzinstraße, Kat.-Parz . 370/45, Einl .-
Z . 3634, Siedlung Starchant , von der Gemeinnützigen
Bau -, Wohn- und Siedlungsgenossenschaft„Heim", Bau¬
führer Mahreder, Kraus L Komp., Bm. (10628).

21. Bezirk:  Siedlungshaus , Siedlung Gerasdorfer Straße , Gruppe II,
Baustelle 17, Kat.-Parz . 537, von Peter und Franziska
Foucek, Bauführer Karl Herzan, Bm. (4841).

„ „ Zweifamilienhaus , Kat.-Parz . 537/44, Siedlungsgruppe 57,
Siedlung Gerasdorf, von Karoline Kling, Bauführer
Hans Horak, Bm. (4662).

„ „ Einfamilienhaus , Kat.-Parz . 525/9, Einl .-Z . 1268, Groß-
Jedlersdorf I , von Wenzel und Marie Witzani, Bauführer
Ing . Ludwig Meilich, Bm. (4690).
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21. Bezirk:  Zweifamilienhaus , Kat.-Parz . 27/25, Baustelle 1, Block X,
an der Weißenwolffgasse, Schwarzlackenau, von Johann
Hirschele, Bauführer Franz Aubrecht, Bm. (4742).

„ „ Zweifamilienhaus, Kat.-Parz . 633/3, Einl .-Z . 765, Mühl¬
weg, Strebersdorf , von Felix und Marie Brandstätter,
Bauführer Franz Hopp, Bm. (4745).

„ „ Wohnhaus, Wenhartgasse 20, von Scheindl Salzmann,
Bauführer Theodor Lorbeer, Bm. (4764).

„ „ Zweifamilienhaus, Kat.-Parz . 1754/13, Einl .-Z . 577,
Siemensstraße, Privatgasse 3, von Johann und Anna
Sanek, Bauführer Franz Riegler, Bm. (4774).

„ „ Einfamilienhaus , Kat.-Parz . 1754/9, Einl .-Z . 1168, Sie-
mcnsstraßc, von Josef und Johann Eham, Bauführer
Franz Riegler, Bm. (4775).

„ „ Einfamilienhaus , Kat.-Parz . 353/1, Jedlesee, von Ing.
Franz Nowak, Bauführer Theodor Lorbeer, Bm . (4798).

„ „ Einfamilienhaus , Siedlung Gerasdorfer Straße , Gruppe 3,
Parzelle 42, von Johann Geiger und Karoline Ratzka,
Bauführer Robert Haupt, Bm. (4800).

„ „ Kleinhaus, Kat.-Parz . 496 uud 497/1, Stadlau , von Karl
Schuster, Bauführer Heinz Reiter, Bm. (4835).

„ „ Zweifamilienhaus, Kerpengasse, Baustelle 55, Schwarz¬
lackenau, von Friedr . Ehmoser, Bauführer Karl Lackner,
Bm. (4839).

„ „ Einfamilienhaus , Erzherzog Karl-Straße , Kat.-Parz.
1069/53, von Vinzenz Holic, Bauführer Franz Hansal,
Bm. (4890).

„ „ Einfamilienhaus , Kornfeldweg 20, von Friedrich Zlabinger,
Bauführer Josef Seiler , Bm. (4944).

„ „ Zweifamilienhaus, Siedlung Gerasdorfer Straße , Gasse VII,
Parzelle 36, von Karl und Katharina Martinek, Bau¬
führer Rudolf Hauptner, Bm. (4969).

„ „ Kleinhaus, Siedlung Gerasdorfer Straße , Baustelle 43,
Straße VII , von Maria Jnreiter , Bauführer Josef Seiler,
Bm. (4973).

„ „ Familienhaus , Jedleseer Straße 7, von Josef Dittrich,
Bauführer Ing . H. Würzler (5049).

„ „ Siedlungshaus , Kerpengasse, Kat.-Parz . 27/163, Jedlesee,
von Franz und Theresia Maierhofer, Bauführer Franz
Hansal, Bm. (5050).

„ „ Einfamilienhaus , Kat.-Parz . 26/3, Leopoldau, von Hans
u. Mitzi Schweda, Bauführer Ernst Plischke, Arch. (5051).

„ „ Einfamilienhaus , Parzelle 24, Baublock v , Schwarz-
Lackenau, von Karl und Juliana Franze , Bauführer
Josef Janouschek, Bm. (5108).

„ „ Einfamilienhaus , Siedlung Gerasdorfer Straße , Gruppe II,
Parzelle 537/19, von Leopold Kreitsinger, Bauführer
Robert Haupt, Bm. (5120).

„ „ Zweifamilienhaus, Kat.-Parz . 27/145, Einl .-Z . 32, Schwarz¬
lackenau, von Georg Roy, Bauführer Franz Mühlbach,
Bm. (5167).

„ „ Siedlungshaus , Kat.-Parz . 161, Parzellenblock ist, Siedlung
Mühlhäufel, Aspern, von Johann und Cäcilia Führer,
Bauführer H. Glasauer, Bm. (5169).

Um- und Zuüauten und sonstige bauliche Herstellungen:
1. Bezirk:  Reklameschildvorbau, Himmelpfortgasse 27, vom Cafü

Savoy , Martin Knie (18448).
2. Bezirk:  Schuppenvergrößerung , Wehlistraße, Kat.-Parz . 4117/1,

von den Oesterr. Stemens -Schuckertwerken, Bauführer
Löschner L Helmer, Bm. (18343).

3. Bezirk:  Klosettanlage , Radetzkystraße21, von S . Littmann , Bau¬
führer Bauunternehmung Ing . Em. Ehrlich (18341).

„ „ Kanalauswechslung, Barichgasse 33, von I . Fraundorfer,
Bauführer L. Fidermuc, Bm. (18358).

4. Bezirk:  Kanalauswechslung , Wiedner Hauptstraße 9, von I . Bene-
diktcr, Bauführer Ing . Otto Steiner , Bm. (18444).

»M. I.II.I..W.I..
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5. Bezirk:  Kanalauswechslung , Wehrgasse 3V, von Otto Peinlich , Bau¬
führer Baugesellschaft R . Faltts L R . Denk (18459) .

„ „ Kanalauswechslung , Rüdigergasse 7, von Markus Gebier,
Bauführer A. Sterba L F . Pahl , Bm . (18515) .

7. Be z i r k: Kanalauswcchslnng , Burggasse 14/16 , von der Gemeinde
Wien , M .Abt . 45, Bauführer Franz Maly , Bm . (18512).

„ „ Maschinenaufstellnng , Zieglergasse 51, von Bruno Friedrich
und Leopold Oberst , Bauführer Ing . Anton Lang , Bm.
(18428).

8. Bezirk:  Kanal , Piaristengassc 22, von W . Jurim , Bauführer Josef
Foit , Mm . (18457) .

9. Bezirk:  Zwei Wellblechgaragen , Pramergasse 6, von der Wiener
Vorschußkassa, reg . Ges . m. b. H., Bauführer Tomsa L
Zwak , Bm . (18440).

13. Bezirk:  Stockwerkscinban , Spallartgasse 30, von der Bundcs-
gebäudcvcrwaltnng (18473 ).

16. Bezirk:  Hauskanalumban , Kirchstetterngassc 30 . von Lcopoldine
Rzehak, Bauführer A. Nicoladoni , Bm . (4590) .

„ „ Markthütte , Johann Nepomuk Berger -Platz , von Matthias
Vojek, Bauführer Julius Reinhart , Zm . (4455 ).

„ „ Hauskanalumbau , Wilhelminenstraße 9, von Wilh . Krempl,
Bauführer Ferdinand Lachinger , Bm . (4474) .

„ „ Waschküchenaufbau, Thaliastraße 66, von Anna Pollatschek,
Bauführer Josef Schwarz , Mm . (4503) .

„ „ Hauskanalumban , Römergasse 31, von Josef Kober , Bau¬
führer Ferdinand Lachinger , Bm . (4516 ).

„ „ Hauskanalumban , Ottakringer Straße 214, von Marie Hoch¬
filzer , Bauführer Adolf Skodny , Bm . (4517 ) .

„ „ Hauskanalumban , Ottakringer Straße 218 , von Johann
und Marie Pötsch , Bauführer Primus Hoffmann , Bm.
(4539).

„ „ Hauskanalumban , Stillsriedplatz 3, von Theresia Tischer,
Bauführer Kobcrmanns Witwe , Mm . (4678 ).

„ „ Hauskanalumban , Brestelgasse 10, von Leopold und Katha¬
rina Tree , Bauführer R . Fichtinger , Mm . (4685 ).

„ „ Hauskanalumban , Wichtelgasse 41, von Engen Fiedler , Bau¬
führer A. Genscher , Bm . (4689 ).

„ „ Hauskanalumban , Thaliastraße 90, von Friedrich Haumer,
Bauführer Rudolf Vogt , Bm . (4690 ).

„ „ Hauskanalumban , Wurlitzergaffe 39, von Lettner L Sttedl,
Bauführer Ferdinand Lachinger , Bm . (4700 ).

„ „ Hauskanalinnbau , Fröbelgasse 43, von Johann Witzmann,
Bauführer Emil Uhlirsch, Bm . (4130 ).

„ „ Schuppen , Albrechtskreithgasse 9/11 , von Johann Eckrieder,
Bauführer Julius Reinhart , Zm . (4151 ).

„ „ Rauchfang , Friedrich Kaiser -Gasse 51, von Goldschmiedt L
Kantor , Bauführer Franz Blank , Bm . (4169 ).

20. Bezirk:  Marquise , Wallensteinstraße 2, von N . Katz, Bauführer
Josef Seiler , Bm . (18447) .

21. Bezirk:  Sommerhäuschen Kat .-Parz . 20, Wassergasse 7, Schwarz-
lackenau, von Käthe Horak , Bauführer Hans Horak , Bm.
(5140).

„ „ Bootsschuppenzubau , An der alten Donau , Kat .-Parz . 467/3,
Einl .-Z . 186, Siedlung Mexiko, von Dr . Ottokar und
Eleonore Rüdiger , Bauführer Otto Lohn , Bm . (5158).

„ „ Sommerhütte , Kat .-Parz . 1091/31 , Siedlung Mühlhäusel,
von Johann und Anna Kryza , Bauführer H . Glasauer,
Bm . (5171).

„ „ Wochenendhaus , Einl .-Z . 78, Kat .-Parz . 496 , Stadlau , von
Konrad Wisekal, Bauführer K. Gottfried Beck, Bm . (5197).

„ „ Wochenendhaus , An der unteren alten Donau , Kat .-Parz.
496, Einl .-Z . 78, von Richard Dietrich , Bauführer Wil¬
helm Fritsch , Zm . (4842 ).

„ „ Garage , Varnhagengasse 2, von Marie Winkler , Bauführer
Anton Stutzen stein, Bm . (4889 ).

„ „ Wochenendhaus , Ecke Rehlackenweg und Argonautenstraße,
von Hermann Kupferberg , Bauführer Adolf Lexa, Zni.
(4945).

„ „ Sommerhütte , Kat .-Parz . 496 und 497/1 . Stadlau , (Sonn¬
heim ), von Franz Hrusa , Bauführer Heinz Reiter , Bm.
(5052).

„ „ Zubau , Donaufeldei : Straße 126, von Fritz und Geli Dücke,
Bauführer Klimmt L Hava , Bm . (5139 ).

„ „ Kleingartenhütte , Kat .-Parz . 486/1 , Einl .-Z . 92, Stadlau,
an der Jndustriestraße , vom Schrcbergartenverein „Selbst¬
hilfe Einigkeit ", Bauführer Arch. Karl Raab , Bm . (4625).

„ „ Sommerhütte , Siedlung Mühlhäufel , Aspern , von Ignaz
Weber und Stephanie Heißig , Bauführer H . Glasauer,
Bm . (4722).

„ „ Wochenendhaus , Parz . 207/12 , Teil Nr . 30, Stadlau , von
I . Steinberg , Bauführer Georg Jirovcc , Zm . (4741).

„ „ Gartenhäuschen , Siedlungsteilgebiet 57, Parz . 1, Gasse III,
Groß -Jedlersdorf I , von Johann Welzig , Bauführer
Robert Haupt , Bm . (4767 ).

„ „ Garage , Schenkendorfgasse 17/19 , von Fritz Grünwald und
Julie Steiner , Bauführer Ferdinand Pfeifer , Mm . (4793).

„ „ Motorradschuppen , Pilzgasse 4, von Leopoldine Rüdenauer,
Bauführer Ferdinand Pfeifer , Mm . (4794 ).

21 . Bezirk:  Veranda , Klosett , Siedlung Gerasdorfer Straße , Gruppe II,
von Johann Trost , Bauführer Robert Haupt , Bm . (4799 ).

Bauliche Abänderungen:
1. Bezirk:  Johannesgasse 18, Ing . Karl Schandl , Bm . (18465).
„ „ Bäckcrstraße 20, Em . L Ing . Hans Kamcnicky , Bm . (18328 ).
2 . Bezirk:  Untere Augartenstraße 9, A. M . Taufner , Bm . (18348).
4. Bezirk:  Paulanergasse 6, K. M . Grünanger , Bm . (18458).
„ „ Ntaiierhofgasse 8, Bauuntern . Mucha L Schnell (18509) .
7 . Bezirk:  Lindengasse 44, Karl Schmid , Bm . (18518 ).

16. Bezirk:  Arnethgasse 84, Karl Glaser , Bm . (18478 ). ^
„ „ Schinaglgasse 6, Johann Dobias , Mm . (4408).
„ „ Koppstraßc 45, Rudolf Vogt , Bm . (395 .5) .
„ „ Hofserplatz 9, A. Barber , Bm . (4005 ).
„ „ Koppstraße 82, Anton Schiener , Bm . (4072 ).
„ „ Pfenninggeldgasse 21, Rudolf Vogt , Bm . (4097).
„ „ Haberlgasse 34, Josef Zwertschek, Bm . (4599).

20. Bezirk:  Leystraße 20 a, Matth . Petsch , Mm . (18342).
„ „ Ospelgasse 11, Wiener Baugesellschaft (18455).
„ „ Dresdner Straße 107, Alfred Giller , Bm . (18496).

21 . Bezirk:  Justgasse 17, Karl Ebinger , Mm . (4840 ).
„ „ Erzherzog Karl -Straße 57, Franz I . Hopf , Bm . (4843 ).
„ „ Brünner Straße 15, Robert Haupt , Bm . (5078) .

Abbruch von Baulichkeiten:
3. Bezirk:  Landstraßer Hauptstraße 126, von der Hoch- und Tiefbau¬

gesellschaft m. b. H ., L . Seeberger , Josefa Gaßner , Jose¬
fine Koristka , L. Klausner und D . H . Leitner , Bau¬
führer „Universale ", Bau -A.-G . (18339 ) .

Renovierungen:
1. Bezirk:  Annagassc 14, Ing . Karl Weiner , Bm . (18321) .
„ „ Kurrentgasse 4, Karl Michna , Mm . (18326 ).
2. Bezirk:  Glockengasse 14, Sebastian Hoffellner , Mm . (18464).
„ „ Praterstratze 29, Baugcs . R . Faltis L R . Denk (18517).
5. Bezir  k: Schönbrunner Straße 35, Hoch- und Betonbau Felix Sauers

Nachfolger Pribek , Schiegl L Nell (18513).
6. Bezirk:  Stumpergasse 53/55, Karl Michna , Mm . (18327).
„ „ Sandwirtgasse 5, Em . L Ing . Hans Kamenicky, Bin.

(18359) .
„ „ Webgasse 1, Ing . Franz Wöber , Bm . (18489).
7. Bezirk:  Mariahilfer Straße —Museumstraße , Mcsfcpalast , C . L A.

Stöger , Bm . (18422).
9. Bezirk:  Alserbachstraße 10, Karl Michna , Mm . (18325).

20. Bezirk:  Dresdner Straße 107, Alfred Giller , Bm . (18511).

Grundabteilungen:
13. Bezirk:  Einl .-Z . 451, 452, Hütteldorf , von I . n . G . Schwarzen¬

bach (18449).
21 . Bezirk:  Kat .-Parz . 1011, ^ v, 1012, Wald , 1013 , rV a, >015,

Wald , und Kat .-Parz . 1016, -4. a, Einl .-Z . 295, Aspern,
von Paul Kvurath (4643 ).

„ „ Grundstücke 432/1 , 2, 3, 4, 5, Einl .-Z . I und 15 >>, Hirsch-
stetten , von Adolf Haindl (4766 ) .

Ansuchen um Bekanntgabe (Ausfteckungj von Flucht¬
linien und Höhenlagen wurden überreicht:

2. Bezirk:  Hafenzufahrtsstraße , Einl .-Z . 1419, von der Gemeinde Wien,
M .Abt . 22.

21. Bezirk:  Kat .-Parz . 220/2, Einl .-Z . 150, Strebersdorf , von Georg
Damschitz (4627).

„ „ Subparz . 537/17 , Gruppe II , Groß -Jedlersdorf , von Peter
und Franziska Foucek (4646 ).

„ „ Kat .-Parz . 1091/92 , Siedlung Mühlhäufel , Aspern , von Leo¬
pold Prinz (4650).

„ „ Siedlung Gerasdorfer Straße , Gruppe II , Parz . 35, von
Thomas Kuzmits (5069).

„ „ Koloniestraße 71, von Franziska Kucera (5122) .
„ „ Kat .-Parz . 789/1 , Einl .-Z . 211, Baustelle 3, Dounnfeld,

von Johann Pauer (5166) .
„ „ Kat .-Parz . 525/21 und 525/20 , Groß -Jedlersdorf , von Franz

und Marie Zoubek und Stephan und Josefine Havlicek
(5216) .

„ „ Kat .-Parz . 545/22 , Siedlung Groß -Jedlersdorf , von Johann
und Marie Mahrhoser (5217) .

„ „ Kat .-Parz . 577/1 , Acker, Strebersdorf , von Anton Weiß
(5224).

„ „ Kat .-Parz . 275/2 , Einl .-Z . 45, Groß -Jedlersdorf II , Brünner
Straße 50, von Hans Mondl (5255 ).

„ „ Parz . 525/62 , Einl .-Z . 1268, Groß -Jedlersdorf I , von
Julie Schuster (5256).

„ „ Kat .-Parz . 750/5 bis 8, Landt .-Einl .-Z . 630, Donaufeld,
Rautenkranzgasse Ecke Scheffelstraße , vom Chorherrenstift
Klosterneuburg (5260) .

„ „ Brünner Straße , Kat .-Parz . 157/1 , Einl .-Z . 31, Groß-
Jedlersdors I , von Leopold und Olga Nidetzky (5265) .
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichen Amtsstunden cingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingungen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlaugende oder nicht vorschriftsmäßig ab¬
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen. — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotauss chreibungen.
M.Abt. 27b, 5310.

Wohnhausbau2. Santa Lucia-Platz.
Anbotverhandlung am 1. Oktober, 9 Uhr Gas- und Waffer-

leitungsinstallation, 10 Uhr Elektroinstallation, in der M.Abt. 27 b,
1. Rathaus, Mezzanin, Stiege 8, beziehungsweise 10, Tür 21.

M.Abt. 40, 1044.
Lieferung von Sand

für den städtischen Wohnhausbau 21. Jcdleseer Straße, III. Teil ä,
(ca. 210 Wohnungen).

Anbotverhandlung am 3. Oktober, 9 Uhr, in derM.Abt. 40,
1. Neues Amtshaus, 6. Stock.

Kalendari«« .
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
25. September, 9 Uhr. (M.Abt. 15b.) Anstreicherarbeitenfür den

Wohnhausbau 15. Löschenkohlgaffe 35/37 (Heft 75).
25. September, V«10 Uhr. (M.Abt. 15b.) Glaserarbeiten für den

Wohnhausbau 13. Rupertgaffe 5/7 (Heft 75).
26. September, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalneubau in der ver¬

längerten Bitterlichstraße und in den unbenannten Gaffen 7,
I und II für das Wohngelände„Am Laaer Berg" im
10. Bezirke(Heft 73).

29. September, 9 Uhr. (M.Abt. 15b.) Schloffer(Beschlag)arbeiten
für den Wohnhausbau 15. Löschenkohlgaffe 35/37 (Heft 76).

1. Oktober. Wohnhausbau2. Santa Lucia-Platz. (M.Abt. 27b.)
9 Uhr Gas- und Wasserleitungsinstallation, 10 Uhr Elektro¬
installation(Heft 77).

3. Oktober, 9 Uhr. (M.Abt 40.) Lieferung von Sand für den
städtischen Wohnhausbau 21. Jedleseer Straße, III. Teil
(ca. 210 Wohnungen) (Heft 77).

17. November. Wohnhausbau 16. Maroltingergasse. (M.Abt. 27d.)
9 Uhr Elektroinstallation, 10 Uhr Gas- und Wasserleitungs¬
installation(Heft 68 und 69).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichneten Anbote sind sämtlich noch nicht durch-gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.

Glaserarbeiten für den städtischen Wohnhausbau 10. Laxenburger
Straße 98.*)

Anbotverhandlung am 19. September.
Es offerierten in Prozenten: Ludwig HrbekK.A.; Franz Hrbek

K.A.; Tornas CsavitsK.A.; Anton John K.A.; Josef Löw K.A.; Fried¬
rich Strttzl — 5; Alois KirchstcigerK.A.; Fritz HaschaK.A.; Stephan
KonstantinowitzK.A.; Gottlieb Jirasek K.A.; Gustav Dülls Witwe K.A.;
Ladislaus PekarekK.A.; Alois Kniet— 10; Franz Jankä -p 5.

Keller, keuctite
stsudtrorKenVikotmungen

Ovstvrrvlvstlsoliv VvresllgeseUscdskt Läolk klsvkvrä 8iibllv
XIX . , k!>» s »»I»» lLiASlr » üs S1.

: Ceresit Mo». r «I«i>Iio» Ir . L-II-I-ie.

Kundmachungen.
Flächenwidmungs- und Bebauungsplan im 19. Bezirke.

M.Abt. 54, 3097/30. Wien,  am 19. September 1930.
Der Magistrat beabsichtigt, einen Antrag auf Festsetzung des

Flächenwidmungs- und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen der
Krotteubachstraße und der Hartäckerstraße westlich der Cottagcgasse im
19. Bezirke dem Gcmcindcrate zur Genehmigung vorzulegcn.

Im Sinne des tz 2, Absatz4 der Bauordnung für Wien wird
der Entwurf in der Zeit vom 25. September bis zum 9. Oktober 1930
zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. Diese kann an allen Wochentagen in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr in de» Amtsränmen der M.Abt. 54, 1. Neues
Rathaus, Stiege 5, 2. Stock, Aufbau, erfolgen. Innerhalb der Auflage¬
frist können von den Eigentümern der im Plangebiet gelegenen Liegen¬
schaften schriftliche Vorstellungen eingcbracht werden.

Aerztliche Stelle.
Am Röntgeninstitute des Krankenhauses der Stadt Wien in Lainz

gelangt die Stelle eines Assistenzarztes zur Besetzung.
Die Bezüge eines Assistenzarztes betragen 375 8 monatlich und

erhöhen sich nach den ersten zwei Dienstjahren als Assistenzarzt einmal um
11 8 monatlich. Hiezu kommt eine Sonderzahlung am 1. Juni und
1. Dezember jeden Jahres im Ausmaße von je 30 v. H. eines Monats¬
bezuges und ein monatlicher Wohnungsgeldzuschuß von 31 8, der im
Falle der Einräumung einer Dienstwohnung wieder zur Gänze als Ent¬
gelt für Beheizung, Beleuchtung und Bedienung abgezogen wird.

Gesuche um diese Stelle, die mit den entsprechenden Personal¬
dokumenten und Verwendungszeugnissen belegt sein müssen, sind bis
spätestens 30. September  l . I . im Bureau der Vcrwaltungs-
gruppeI, 1. Neues Rathaus, einzubringcn.

Bereits im Dienste der Gemeinde Wien stehende Bewerber haben
die Gesuche im Dienstwege vorzulegen.

Die Gesuche sind mit einem Bundesstempel im Betrage von 1 8
zu versehen; die Gesuchsbeilagen sind, wenn sie nicht ohnehin bereits
gestempelt sind, mit einem Bundesstempel im Betrage von je 20 A zu
versehen. (M.Abt. 9/II, P . 370.)

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehnmngen.

13. August 1930.
(Fortsetzung.)

Harwath Marie, Handel mit Lebens- und Genußmittel» und Artikeln
des Haus- und Küchenbedarfes mit Ausschluß der im § 38, Absatz4
und 5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel und solcher, deren Ver¬
kauf au eine Konzession gebunden ist, 10. Buchengasse 51. — Hawelec
Stephanie Veronika, Lebensmittelhandel mit Ausschluß der im s 38,
Absatz5 der Gewerbeordnung angeführten Artikel, 5. Reinprechtsdorfcr
Straße 21.

lDas Weitere folgt.)
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kirâr<-ULXi.cir'«i«.
Ilnleraekmunx kür

Lzpdalt - M vs « ili >soltt !>l - 8ii >äeot « iiseii
aller 8y8tems i»8

Vien X.. Laxenburger 8trsÜk 33. kemsyr . V-4K-4-92

U. 5.
kovai.

Oeneralvertreter tiir Ogterreick:i. »leunau»!
V/Isn , IV., SuSksusstr . IS
1'5I.O? ttOb1-KOÜ4NOir: 0-45-3-83

26S

0kütt75ktt . sattklku
. . . . uncl k̂ üi'cisi'snlsgön fün /̂Issssngütsi ' '
Men . . . —. . - ^ Lrar

/flsn . V.. ölargarstsnstrsks 70 Vissgnsr - Slrü A . 6. Islsption -Kumm«!': 6 23-5-35

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Wien, VIII.
BuchdruckereiE. Kainz vorm. I . B. WalliShauffer(verantwortlich Karl Jarisch), Wien. Vlll .. Lenaugasse 19.


	Seite 973
	Seite 974
	Seite 975
	Seite 976
	Seite 977
	Seite 978
	Seite 979
	Seite 980
	Seite 981
	Seite 982
	Seite 983
	Seite 984

